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Sommario/riassunto Die Empfehlung der Europäischen Kommission über die Wahrnehmung
von Online-Musikrechten vom 18. Oktober 2005 markierte den Beginn
eines weitreichenden Umwälzungsprozesses bei der kollektiven
Wahrnehmung der Musikurheberrechte in Europa, deren Umsetzung
nicht zuletzt auch vielgestaltige und bislang ungeklärte
Rechtsprobleme nach sich zog. Darin eingeschlossen ist nicht nur die
Frage nach der rechtlichen Struktur und urheberrechtlichen Zulässigkeit
der infolge der Kommissions-Empfehlung gegründeten
Zentrallizenzinitiativen wie etwa der CELAS, sondern auch die Frage
nach deren Qualifizierung als Verwertungsgesellschaft i.S.d. UrhWG und
deren Auswirkung auf bislang bestehende prozessuale
Beweiserleichterungen für Verwertungsgesellschaften wie der GEMA-
Vermutung. Die Bewältigung all dieser Rechtsprobleme gebietet nicht
nur die alltägliche Lizenzierungspraxis im Online-Bereich; ein
grundlegendes rechtliches Verständnis hierfür ist auch zwingend
erforderlich, will man bei der paneuropäischen
Musikrechtewahrnehmung im Internet künftig neue, einfachere
Richtungen einschlagen.Das Werk ist unverzichtbar für Wissenschaft
und Musikwirtschaft gleichermaßen, die sich mit den veränderten
Rahmenbedingungen der Online-Musikrechteverwaltung beschäftigen.


